
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



opfern möchten. Diese vielgestaltigen Schöpfungen atmen durchwegs Heimat,
luft, sie offenbaren ein tiefes Bekenntnis und innige Liebe zur heimat¬

lichen Erde. In dieser Einsicht hat Neuhofers Musik ebenso bahnbrechend

gewirkt, wie seinerzeit die Gedichte und Erzählungen der bodenständigen
Dichter Österreichs. Des Künstlers weiches Gemüt, sein Natursinn, die Lebens,
freude kommen in all diesen weltlichen Werken zur schönsten und harmonisch
glücklichsten Geltung. Dieser Heimatsinn ließ den Meister mit ganz be¬

sondererVorliebe zu denPoesien bodenständigerDichter greifen: Stelzhamer,
Samhaber, Matosch, Lrnest, Stiebler, Nabl mögen aus der statt-
lichen Reihe klingender Namen besonders hervorgehoben werden. Eine
Auswahl hieraus, die genugsam für sich selber spricht, erscheint hier von
der Linzer Neuhofer-Gemeinde zu einem blühenden Kranze vereinigt.

Diese zählt heute tausende Mitglieder und Anhänger in den weiten
deutschen Landen, Zeugnis gebend vom emsigen Bemühen um die Ver¬
breitung der musikalischen Werke eines der besten Söhne unseres geliebten
Heimatlandes.

Dr. Cornelius Preis}.

Ju „Königin Not"
Die hier vertonten Lhöre sind eingeschaltet in das Märchen „Königin

Not", des Dichters Schwanengesang, sein Lebenskampf mit Frau Not,
nun auch aufgenommen in den gleichzeitigen Band XXV, „Das helden¬

mütige Martyrium von anno * 626
", samt einer erläuternden knappen Ein¬

begleitung zu den einzelnen Gesängen l—V.
In diesem Zusammenspiele gestaltete sich am 22. Dezember *923.

im Festsaale der Realschule in Linz zu einem Erlebnis die Uraufführung
der Lhöre von den jugendfrohen Kräften der Lehrer- und Lehrerinnen-
bildungsanstalt im Bunde mit dem freien vortrage der Dichtung von unserm
Piesenhamer— Hans Schatzdorfer— vorbildlich für heimatliche Vortrags-
abende zur herzkräftigen Auferbauung der Volksseele.

Dramatisch packende Erläuterung zu dieser schweratmigen Dichtung
gibt der Briefwechsel des Meisters vorweg mit seiner ersten Frau Barbara,
einbezogen vollends in sein Lebens- und Schaffensbild in Ergänzung der
Arbeit von A. Matosch selig.

Im Manuskripte seit Iahr und Tag vorliegend, harrt es seines
Geschickes.

Dr. Hans Zötl.
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